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Inhalte des Moduls sind die von natürlichen und anthropogenen 

Bedingungen abhängigen Vergesellschaftungen von Pflanzen, 

Methoden zur Erfassung, Dokumentation und Beurteilung der aktuellen 

Vegetation sowie des natürlichen Vegetationspotentials. Die 

standörtliche Charakterisierung der Phytozönosetypen und ihre 

Einordnung in Ökogramme, die Kenntnis der Raum- und 

Artenstrukturen sowie die Verbreitung der Pflanzengesellschaften 

dienen zugleich der vegetationskundlichen Identifikation von 

Ökosystemtypen (Biotoptypen, FFH-Lebensraumtypen). Die 

Studierenden können am Beispiel von Phytozönosen, Vegetationstypen 

und Biotoptypen der Wälder und mit dem Wald räumlich und zeitlich 

verbundener Ökosysteme analysieren und bewerten. Sie sind dazu in 

der Lage, Aussagen zum Standort über die Pflanzengesellschaften zu 

treffen und Veränderungen der Vegetation zu beurteilen. Damit 

verfügen sie über Fähigkeiten zu fachlich fundierten Entscheidungen 

sowie über Fähigkeiten zur Vegetations- und Biotopkartierung. 

Lehr- und 

Lernformen 

2,5 SWS Vorlesung, 0,5 SWS Exkursion, 1 SWS Übung 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Grundkenntnisse der Botanik 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 min. Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Für das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jeweils im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand 3 h x 15 Wochen = 45 h Vorlesung und Exkursion 

1 h x 15 Wochen = 15 h Übungen 

+ 90 h Selbststudium und Vorbereitung der Klausurarbeit 

Insgesamt: 150 h 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über ein Semester. 

 


